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Jahresbericht 2020 
  

Allgemeines 

  

Die Naturschutzstiftung Niederrhein (NSN) ist eine rechtsfähige, selbstständige Stiftung bür-

gerlichen Rechts, anerkannt durch die Bezirksregierung Düsseldorf mit Schreiben vom 4. März 

2005. Die Stiftung ist wegen Förderung des Naturschutzes durch Bescheinigung des Finanzam-

tes Wesel (Steuernummer 130/5995468) vom 19. April 2007 als gemeinnützig anerkannt. 

  

Die Stiftung hat ihren Sitz am Freybergweg 9, 46483 Wesel. 

  

Zweck der Stiftung ist die Förderung von Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen im Sinne des 

Natur- und Artenschutzes. Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 

Zwecke. Sie verfügt derzeit über ein Stiftungsvermögen von rund 140 Tausend Euro. Das 

Vermögen ist in diversen Sparzertifikaten, Fonds und Termingeldern angelegt. 

  

Das Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, der zum Stichtag 31. 12. 2020  wie folgt besetzt 

war:  

Frau Hannelie Steinhoff (Vorsitzende), Frau Gudrun Losereit und die Herren Christoph von 

Derschau, Franz-Wilhelm Ingenhorst, Wilhelm Itjeshorst, Peter Malzbender, Manfred Müller 

vom Berge, Rainer van Nahmen, Dr. Wilhelm Podlatis (stellvertr.Vorsitzender), Dr. Georg 

Verbücheln und Hans-Herrmann Vowinkel. 

Herr Hans-Joachim Berg ist mit dem 31.12.2019 ausgeschieden. Neu aufgenommen in den 

Stiftungsrat ist ab 1.1.2020 Frau Gudrun Losereit. 

  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

  

Öffentliche Veranstaltungen: 

  

19.9.2020    Geomorphologische  Exkursion im Rotbachverlauf unter der Leitung von Dr. 

Sommerhäuser 

April-September auf der Landesgartenschau in Kamp-Lintfort Standbetreuung an 16 

                   Tagen durch Stiftungsräte 
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Vorträge 

  

5.1.2020      „Vogelwelt am Niederrhein“ ( Dr. Podlatis) 

13.1.2020 „Wildbienen Deutschlands“ bei NABU Dinslaken ( Dr. Podlatis) 

  

Projekte 
  

1. Wildblumenwiesen 

  

Die bisher angelegten sieben Flächen (APXanten, FZXanten, Hamminkeln-Loikum, Wesel- 

Lackhausen, Alpen und Rheinberg-Vierbaum) wurden nachverfolgt und dokumentiert. 

Die Vegetation entwickelte sich aufgrund des Frühjahrsregens recht eindrucksvoll. 

Neu angelegt wurde eine 3700qm-große Fläche im Privatbesitz in Alpen-Veen mit boden-

typischem, regionalem Saatgut im März 2020. Bei einer Besichtigung durch den Stiftungs-

rat im Juni 2020 zeigte sich bereits eine ordentliche Frühblüte. 

Ein großes Projekt wurde im Sommer 2020 mit dem Demeter-Tinthof in Voerde-Spellen 

angegangen.  Hierbei soll eine Fläche von insgesamt 14 ha als sogenannte Mahdwiese 

ebenfalls mit regionaltypischem Saatgut angelegt werden. Erheblicher zeitlicher und ma-

schineller Aufwand ist in der Planung. Neben dem finanziellen Engagement der Stiftung 

konnte durch Öffentlichkeitsarbeit der Start für dieses eindrucksvolle Projekt über weitere 

Spenden bereits in diesem Jahr für 4 ha gesichert werden. Die Stiftung wird sich mit weite-

ren Förderungen einbringen und Spenden sind hoffentlich zu erwarten. 

  

  

2. Gottes Haus für Fledermaus 
  

       Der inzwischen als Fledermausquartier gesicherte Bunker wurde aufgebrochen. Das   

       Stahltor musste verstärkt werden. Auch die Nutzung weiterer unterirdischer Quartiere  

      ( Bunker und Pumpenkeller) wurde mit den Besitzern  abgesprochen. 

  

3.      Greifvogelstation 

 Für den Betrieb und die Renovierung von Volieren konnte in 2020 eine größere externe 

Spende über die Stiftung an die Greifvogelstation weitergeleitet werden. Es besteht offen-

bar ein großes öffentliches Interesse, den Standort in der Schill-Kaserne dauerhaft zu erhal-

ten. Die eingeleiteten Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen mussten wegen der Pandemie-

Situation teilweise eingestellt werden.  

   

Finanzielle Situation und Ausblick 
  

Das überschaubare Stiftungsvermögen konnte durch Spenden geringfügig erhöht werden. 

Aufgrund der stets geringer werdenden Einnahmen aus Geldanlagen war die Stiftung  auf 

eigenständige – im abgelaufenen Jahr jedoch eingeschränkte - Aktivitäten der Stiftungsräte 

für das Spendenaufkommen angewiesen.  

Anträge zur Anlage von Wildblumenwiesen liegen jedoch vor. Auch für Fledermäuse und 

Greifvögel stehen weitere Förderungen in Aussicht. 

  

  

W. Podlatis 


